
Ausblick 2023 
 

Gruppen/Kreise: 

Wir freuen uns sehr, dass uns liebgewordene Treffen und Veranstaltungen in der 

Gemeinde wieder aufgenommen werden konnten bzw. können. 

- Repair-Café (1. Sonntag im Monat, 14 Uhr) 

- Frauenhilfe (1. Montag im Monat, 14:30 Uhr) 

- kfd-Chor (montags 18:30-19:30 Uhr) 

- Krabbelgruppe (donnerstags 10-11:15 Uhr) 

Bald werden auch der beliebte Spielenachmittag und das Kirchenkino wieder zu 

gemeinsamen Stunden einladen. Nähere Infos geben wir entsprechend voher bekannt. 

Es ist so schön zu sehen, dass wieder Lachen und Leben in die Kirchräume einzieht!  

Falls Ihr Ideen oder Wünsche für weitere Gruppen oder Aktionen habt, einfach raus 

damit. Bei uns in den Köpfen schwirren auch einige Dinge rum, die wir versuchen, in 

diesem Jahr zu realisieren. 
 

Konfirmationen: 

Der Konfi-Jahrgang 2022/2023 wird in drei Gottesdiensten Anfang Mai konfirmiert 

werden. Der Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen und Konfirmanden findet 

am 23.04. statt. 

Die Eltern des  neuen Konfi-Jahrgangs 2023/2024 (Geburtsjahrgang 2009/2010) werden 

im Februar Post mit den Anmeldeunterlagen von uns erhalten.  
 

Presbyteriumswahlen 2024: 

Im Februar 2024 (genau, nächstes Jahr) stehen wieder Wahlen für die Gemeindeleitung, 

das sog. Presbyterium an. Als Presbyterin oder Presbyter ist man das Gemeindeleben 

maßgeblich mitgestalten. Natürlich ist dieses Amt aber auch mit persönlichem 

Zeiteinsatz und Verantwortung verbunden; schließlich gibt es so einige (kirchen-) 

rechtliche Dinge zu berücksichtigen. Es setzt sich aus 8 Presbyterinnen und Presbytern 

und unserer Pfarrerin zusammen. Die Verantwortung und die Arbeit werden somit 

geteilt. 

Im Laufe des Jahres werden wir nähere Informationen zum Amt und zur Wahl 

veröffentlichen. Vielleicht kann sich jemand von Euch ja sogar vorstellen, sich im 

kommenden Jahr ins Presbyterium wählen zu lassen. ;)      

    Sabrina | Gemeindebüro 
 

 

Genesis 16,13.: „Du bist ein Gott, der mich sieht.“ 

Liebe Gemeinde, dieses schöne Wort aus dem ersten Buch der Bibel will uns 
durch das neue Jahr begleiten. Ein sehr besonderer Ausspruch, denn er stammt 
von einer Frau auf der Flucht. Hagar, im Hebräischen „die Fremde“, musste vor 
Saras Zorn fliehen, weil Hagar als Zweitfrau von Abraham im Gegensatz zu Sara, 
schwanger geworden war. Die Konflikte zwischen den beiden Frauen kann man 

sich sicher ausmalen und Hagar, zutiefst 
gekränkt, flieht in die Wüste. Doch da 
erscheint ihr ein Engel und rät ihr, 
wieder nach Hause zu gehen, denn noch 
viele Kinder sollen ihr geschenkt werden 
und auch Sara, die nicht mehr daran 
geglaubt hatte, bekommt einen Sohn. 
Eine Geschichte voller Eifersucht, Leiden-
schaft und Neid und eben auch dieser 

ergreifenden Erkenntnis: „Du siehst mich, Gott, du schaust mich an, du erkennst 
mich und es ist dir nicht egal, wie es mir geht“. Dieses Gesehenwerden stärkt 
Hagar auf ihrem so ungewissen Weg und schenkt ihr neuen Lebensmut und die 
Kraft, selbstbewusst und aufrecht die Herausforderungen anzunehmen, die ihr 
das Leben stellt. Von dieser Zuversicht, gesehen, angeschaut, wahrgenommen 
zu werden, dürfen wir uns tragen und leiten lassen im neuen Jahr, von dem 
niemand weiß, was es uns bringen mag. Bei aller Sorge um den Weltfrieden, die 
Klimakatastrophe, die schwindende Relevanz vom christlichen Leben in unserer 
Gesellschaft, finanziellen Engpässen wegen horrend steigenden Energiekosten, 
wir sind angesehen und unter Gottes Augen wertgeschätzt. Die Wüsten-
erfahrungen von Hagar, die Gefühle von Leere, Erschöpfung, Entmutigung, 
Enttäuschung sind vielleicht auch Erfahrungen unseres eigenen Lebens. Wie 
Hagar Zuspruch, Anerkennung und Unterstützung erfährt, so mögen auch wir 
das erleben dürfen durch den Beistand, die Fürsorge Gottes und die 
Wahrnehmung untereinander. Hagar fühlt sich bestärkt und findet das 
Vertrauen, trotz aller widrigen Umstände erfüllt weiterzuleben. Ein gutes 
Vorbild für uns alle.    Ihre Pfarrerin G. Hische 

Kontakte 

Gemeindebüro:  Driftweg 31A, 33129 Delbrück, Sabrina Schacht 
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Pfarrerin:    Gabriele Hische, Tel.: 05250/9369300,  
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Amtshandlungen im Dezember 2022 
 

Getauft wurden:  

 

 

Beigesetzt wurden:  

 
 

 

 

Nachruf – Gerlinde Zeigner 

 
Wir trauern um Gerlinde Zeigner, die am 

15.12.2022 nach schwerer Krankheit ver-

storben ist. Unser Mitgefühl gilt Ihrer Fami-

lie und allen Menschen, die sie schmerzlich 

vermissen. 

Viele aus unserer Kirchengemeinde waren 

mit Frau Zeigner herzlich verbunden, denn 

sie hat das Gemeindeleben als langjährige 

Sekretärin im Büro maßgeblich mitgeprägt. Sie hatte immer ein offenes Ohr, 

beklagte sich nie und war als Mitarbeiterin und erste Anlaufstelle absolut zuver-

lässig und loyal. Ihre Tätigkeit begann am 01.07.1977 und endete 2014 mit dem 

wohlverdienten Ruhestand. Ihre so freundliche und offene Art lud viele Men-

schen ein, bei ihr das Herz auszuschütten und sicher sein zu können, dass alles, 

was man ihr anvertraute, nicht weitererzählt wurde. Was mag sie alles gehört 

haben – mit 15 Pfarrerinnen und Pfarrern hat sie zusammen gearbeitet und an 

die 1.600 Taufurkunden geschrieben – damals noch mit der Schreibmaschine 

und TippEx. Und auch ihr ehrenamtlicher Einsatz sucht seinesgleichen. Viele 

werden sie schmerzlich vermissen und ihr Andenken in Ehren halten. Einen 

Menschen mit einem so großen Herzen vergisst man nicht und die Spuren, die 

Gerlinde Zeigner hinterlassen hat, werden nicht vergehen.  

Wir haben sie am 29.12.2022 zu ihrer letzten Ruhestätte in Boke begleitet und 

vertrauen darauf, dass sie in Gottes Armen in Frieden ruht und schauen darf, 

was sie geglaubt hat. 

Gottesdienste und Termine im Januar 2023 
 

KfD-Chor:  montags 18:30 bis 19:30 Uhr  

Krabbelgruppe:  donnerstags 10 bis ca. 11:15 Uhr   

Psychosoziale Krebsberatung:  Do. 26.01./02.02. Termine unter: 05251/500225 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Danke 
Wir möchten den Beginn des Jahres nutzen, um einfach einmal Danke zu sagen! 

Alle ehrenamtlichen Helfer haben zu Weihnachten bereits eine Grußkarte von 
uns erhalten, aber wir möchten noch mehr Menschen danken. Nämlich Ihnen 

allen. Unseren Gemeindegliedern. Danke für Ihre vielfältige finanzielle Unter-

stützung unserer Kirchengemeinde. Diese Unterstützung erfolgt in erster Linie 
mit der Kirchensteuer, die in Abhängigkeit der Gemeindegröße anteilig unserer 

Kirchengemeinde zugeteilt wird. Aber wir möchten speziell auch Danke sagen 

für Ihre vielfältigen Einzelspenden: als Gabe im Klingelbeutel für diakonische 
Aufgaben in unserer Gemeinde oder als kleine Spende in unsere Spendenbox 
„Kleine Kirche“, die der allgemeinen Gemeindearbeit zugutekommt. Einige von 
Ihnen haben auch größere Spenden auf unser Konto überwiesen. Mit diesen 
Geldern können wir vielen Menschen helfen und unser Gemeindeleben gestal-

ten. Vielen herzlichen Dank! Gott segne Gabe und Geber! 

15.01. 18.00 Uhr 
Abend-GD 

2. So. n. Epiphanias 
Pfarrerin Hische     mit Flötenmusik 

21.01. 
Samstag 

9:00 Uhr-
11:30 Uhr 

Kinderzeit am Samstag 
KiGo-Team 

22.01. 10.30 Uhr  3. So. n. Epiphanias 
Pfarrerin Hische 

29.01. 10.30 Uhr  letzter So. n. Epiphanias 
Pfarrerin Hische  anschl. Kirchen-Café 

04.02. 
Samstag 

10:00 Uhr-
13:00 Uhr 

Konfi-Unterricht 
 

05.02. 18.00 Uhr 
Abend-GD 

Septuagesimae 
Pfarrerin Hische  mit Feier des Heiligen Abendmahles  

 


